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Verlage
'T tu Nto . 86
des Großherzoglich Badischen Anzeige - Blatts

kür deu Gl> errheiir - Nre »s. 1833 .
I. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Auskunft - Erhebung.

(2) Seit gestern befindet sich wegen Mangels
an irgend einem schriftlichen Ausweis der
unten beschriebene Mensch dahier in Verhaft,
welcher bet Ostrolenka in russische Gefangen,
schüft grrathen , vor einem Jahr in Kiov sich
selbst ranzionirt haben , aber die Städte und
Orte nicht nennen will , durch welche er ohne
«vgehalten morden zu ftyn , btöhcr gereiSk ist ;
weshalb der Verdacht auf ihm ruht , daß er
Vergehen oder Verbrechen, die er begangen,
dadurch verheimlichen will . Man ersucht da .
her alle Behörden , denen nach unten stehe «,
dem Signalement von diesem Menschen etwas
bekannt ist , darüber , gefällige Mitlheilung
anher zu machen .

Lörrach den 15 . Oktober 1833 ,
Großberzogliches Bezirksamt .

Signalement
des Joh . Schulz , angeblich aus Karlsruhe.

Er ist 47 Jahr alt ; 5' 7 neudabischea
Maaßes groß , mittlerer untersetzter Statur ,
hat hellbraune krause , die Stirne dünn be .
deckende Haare , rund geschnitten , wodlgebildete
etwas gefälltere Stirne , dünne blonde Augen,
braunen , graublaue Augen , mittlere gegen
den Ballen dick zugehcnde Nase , Mittlern
geschlossenen Mund mit etwas aufgeworfener
Oberlippe , Zähne vollständig bis auf einen
im linken Oberkiefer , welcher fehlt , Kinn
und Gesicht rund , Barl hellbraun , schwach,
ohne Backenbart , Gesichtsfarbe gewöhnlich ;
er spricht die österreichische Mundart .

Er ist bekleidet : mit einer alten hellblauen
runden Tuchkappe auf den Näthen weiß be¬

setzt mit schwarzem Leberschild , mit einem
alten dunkelgrauen zerrissenen tuchenen Ucbcr.
rock mit liegendem Kragen und -BriMappen
und Knöpfen von demselben Zeug , einer halb ,
seidenen Weste mit gelblich , weißem Gruod
und dunkel der Länge nach gestreift , grauen
langen Hosen von Sommerzeug , weißen baum¬
wollenen Strümpfen und Bändeljchuhen.

Abzeichen : eine Narbe auf dem rechten
Oberarm von einer Hiebwunde , eine solche
auf der linken Schulter von einer Schußwunde ,
und im Nacken eine Narbe , angeblich von
einem Zugpfiaster.

Erkenntntß.
( 3) Alle jene , welche bei der am 7. Mai

1832 stattgebabten Schuldenliquidation des
HirschwirthS Huber zu Murg ihre Ansprüche
nicht geltend gemacht haben , werben von der
gegenwärtigen Dermögensmasseausgeschlossen .

Säckingrn den 1 . Oktober 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt .

» . Weinzierl .
Erkenntniß.

( 3) Alle jene, welche bei der heute abge .
halkeacn Schuldenliquidation , in Gantsachen
gegen Michael Müller , Schmidtmeister von
Sexau, ihre Forderungen nicht liquidirt haben ,
werden hiemtt von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

Emmeadingen den 15 . Oktober 1833.
Großherzogliches Oberamt.

S l ö s s e r.
Fahndung auf einen Dienstknecht .

( 3) Christian Süpsie von Diebelsheim ,
Bezirksamts Brette» , bei dem Fuhrmann
Adam Morlock zu Mühlburg als Knecht in
Diensten , welcher bereits vor sechs Wochen
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mit dem von zwei Schweizer - Doldaten ge .
rnietheteo Fuhrwerke seines Dienstherrn nach
Rastatt und dem Vernehmen nach von dort
weiter bis Basel fuhr , ist big jetzt weder zu .
rückgrkehrt , noch über dessen Aufenthalt etwas
weitere - bekannt geworden , als daß derselbe
unsicheren Nachrichten zufolge , späterhin in
der Gegend von Basel , Bern und Konstanz ge-
sehen worden levn soll .

Sämmtliche Polizeibehörden werden daher
ersucht , auf genannten Dienstknecht , dessen
Signalement wir beifüge » , und das nachbe .
schriebene Fuhrwerk gefällig fahnden und im
EntdeckirnMalle denselben mit letzterem gegen
Ersatz der Kosten anher abliefcra zu lassen ,
etwaige Nachrichten über seinen Aufenthalt
in jüngster Zeit oder dessen Schicksal aber in
Balde anher mitzutheilen

Karlsruhe den 2. Oktober 1833 .
Großherzogliches Landamt .

v , F i s ch e r .
Signalement

des Christian Süpfle .
Alter 18 Jahre , Größe 5 Fuß 4 Zoll , Sta .

tur mittlere , Gesichtsform lang , Farbe gesund,
Haare blond , Stirne schmal , Augenbraunen
stark , Augen blau , Nase dick , Mund gewöhn ,
lich , ohne Barl , Kinn oval , Zähne gut .

Beschreibung des Fuhrwerks .
Dasselbe besteht aus einem einspännigen ,

sogenannten Berner . Wägelchen , welches mit
grüner Oelfarbe angestrichen und schwarz ein.
gefaßt , mit drei Hängsitzen versehen und einem
9 jährigen , 15 — 16 Faust hohen Wallach .
Pferde ( Apfelschimmel ) bespannt ist , welchem
das rechte Auge fehlt .

Straßenraub und Fahndung .
( 2) An dem Handwerkspurschen Andreas

Deis von Linz , Amts Pfullcndorf , wurde
heute früh nach 8 Uhr , eine halbe Stunde
von hier zunächst der nach Mößkirch ziehenden
Straße ein Raub verübt , und ihm angeblich
durch den unten beschriebenen Putschen die
unten brzeichneten Effekten geraubt .

Die rrsv . Polizeibehörden werden daher
ersucht , auf das Geraubte und den Tbäter
strenge fahnden , den Letztern im BetretungS¬

falle arretiren und wohlverwahrt hieher ab.
liefern zu lassen.

Etvckach den 15 . Oktober 1833 .
Großherzogtichrs Bezirksamt .

M r ß m e r .
Beschreibung der geraubten Gegen ,

stände .
Ein mit Kalbfell überzogener Tornister ;

ein noch fast neuer dunkelblautuchencr Ucbcr.
rock mit seidenen Knöpfen , und einem
weißen leinenen Futter ;

ein Paar neue Beinkleider von dunkelblauem
Tuch ;

ein Paar neue Stiefel ;
eine neue grüne und eine blaue Weste , letzteremit gelben runden hrrabhängenden Metall - '

knöpfen ;
ein gutes leinenes und ein baumwollenes

Hemd ;
zwei ältere leinene Hemden ;
eine manchestcrve Jacke ;
ein schwarzseidenes Halstuch mit grünen und

rothen Streifen ;
rin ganz schwarzes seidenes Halstuch ;
zwei weiße Halstücher von Pergal , das eine

mit einer rotben Einfassung ;
eia Paar ältere tuchene»Beink !eider von brauner

Farbe ;
zwei weiße Sacktücher , das eine mit rothen

und blauen , das andere mit gelben Streifen ;ein noch ziemlich guter schwarzer Filzhut ;eine Tabackspfeife von Porcelatn ;
eine schwarze baumwollene Zipfelkappe ;
ein Messer mit einem Stahl ;
rin Gebetbüchlein und das Wanderbuch , des

A . Deis vom Amt Pfullendorf am 21.
Aug . l . I . ausgestellt , nebst 4 ff . 15 kr . Geld .

Personalbeschreibung .
Der Pursche ist angeblich gegen 30 Jahre

alt , etwa 5 ' 6 ‘ ' groß , hat schwarze Haare ,einen solchen unterm Kinn zusammenlaufenden
Backenbart , einen Schnurrbart und etwas
blasse Gesichtsfarbe ; trägt einen schwarzen
Filzhut , schwarztuchene Beinkleider , einen
tuchenen grauen gestickten Wamms oder einen
blautuchenen Ueberrock und Schnürstiefel .
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II . Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden Hiernitzur öffentlichen Renntntß mit dem Ersuchenan sämmtliche Gerichts - und Polizei .Behörden gebracht , auf die Diebe undLesttzer der entwendeten Effecten zu fahn .den , selbe zu arretiren , und dem betref¬fenden Amte wohlverwahrt einliefern zulassen.

In dem Oberamt Emmendingen .(Z) Brrffoffenen Donnerstag den 10 . Oktoberd . 3 . / Mittags 12 Uhr , wurde dem JohannGeorg Kaiser auf der Lerch . Gemeinde
Scxau , gewaltsam tu seine Wohnung ringe ,brachen und daselbst auf der Bühne ein Kastenund drei Tröge mittelst einer Axr aufgebrochenund daraus folgende Gegenstände entwendet :1 ) 3 st . baareS Geld sammt Geldbeutel/bestehend in einem Kronenthaler unddrei Sechsern /

2) L Mannshemder im Werth zu . . 8 st .3) 3 Halstücher , worunter rin seidenes,rin madraßoes und ein baumwollenes 5 »4) 4 Paar baumwollene Strümpfe . 2 „5) l Such
In dem Landamt Freiburg .

( 3) Dem ledigen Andreas Hauri von
Oberibenthal , wurden am 7. Oktoberd. 3 . , Nachmittags zwischen 3 und halb sechsUhr , durch Einbruch in feine Schlafkammer ,aus einem verschlossenen Trog 25 st. 7 kr. in
nachstehcvden Sorten entwendet :7 Brabant « . Thal « ,

1 Baierischer dto . ,
1 Badischer dto . ,
1 20 kr. Stück ,
2 6 kr. dto. ,
7 Badische Kreuzer .

( 3) Dem Bauern Joseph Heitzler vonObrrried wurde von seinem aus dem Acker
stehenden Pftug io der Nacht vom 10 . aufden 11 . Oktober die Sech und bas Wegeistnentwendet .

III . Kaufanträge und Wer-
Pachtungen .

Hol ; . Versteigerung .
( 2) Montag den 4, November d. I . ,

werden aus deu St . WilHelmer Domä -
nrnwaldungen :

80 StammetanneneS Säg . Spalt - » ad
Bauholz ,

18 '/ - Kiaster buchenes Kohlholz , und4t 7- „ tanuenes dto .sodann Dienstag den 5 . November d. I . ,aus den Feld br r grr Domäuenwaldungev :80 Klafter tannenes Kohlholz ,
versteigert .

Die Versammlung ist den 4 . Nov . bei Bür .germeister Weber zu St . Wilhelm , und den 5 .bei Bannwarth Klingele auf ' m Rinke «, jedes ,mal Morgens 10 Uhr .
Freiburg den 19 . Oktober 1833 .

Großherzogliches Forstamt .
v D r a i s .

Holz -Versteigerung .( 3) Aus Domanialwalöungen TodtmooserReviers kommt folgendes Holz loosweise zuröffentlichen Steigerung :
Mittwoch den 6 . November d . I .686 Stück tannrne Sägklötze ,471 Stämme tannenes Bauholz ,7 g ahornenes Nutzholz ;Donnerstag den 7 . November d. I . •231 Stück tanuene Sägklötze ,67 Stämme tannenes Bauholz ,25 „ buchenes Nutzholz , und35 Klafter Brennholz .Die Steiger « versammeln sich am « stenTag auf dem Lindauerhof und den zweitenTag zu Vordertodtmoos im WirthshaoSzumLöwin jedesmal Morgens halb 9 Uhr , vouwo dieselben in den Wald begleitet werden .Das bereits numertrte Holz kann »mWald vorläufig betrachtet werden , auch ertheiltdie Revierförsterei Todtmoos aus Verlange »nähere Auskunft .

St . Blasien den 15 . Oktober 1833.
Großherzogliches Forstamt .» . Schilling .

wein . Versteigerung( 2 ) Aus der Georg Faustischen Debitmassevon Nchkarre « , werden
Freitag den 8. November d. I . »Vormittags lo uhr ,
circa 28 Ohm diesjähriger Wein an den
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Meistbietenden gegen baare Zahlung bei der
Abfassung » die binnen 14 Tagen nach genrh .

migtem Verkauf zu geschehen hat , versteigert ,
wozu die Liebhaber etngeladeo werden .

Breisach den 17. Oktober 1833 .
GroßhcrzoglicheS Bezirksamt .

Schnetzler .
Liegenschasts . Versteigerung .

(3) Io Folge gerichtlicherVerfügung werden
Montag den 4 . November d . I . »

nachstehende Güter der Stubcnwirlh Rutsch ' ,
schen Eheleute von Mundinqen im Stuben -
wirthShause daselbst öffentlich versteigert .
1 ) Eine zweistöckig « von Stein erbaute Be¬

hausung , worauf die Schildgerechtigkeir
zur Sonne ruht , sammr Scheuer , Stallung

, und eine von Stein neuerbaute Metzig ,
worauf Ach noch eine Wohnung befindet

. mitten im Dorf Mundingen neben der
Dorfstraße und Franz Merkli » .

2 ) Eine rinstöckizle halbe Behausung mit
Scheuer , Stallung und Schopf , mitten
im Dorf , neben Jakob Mick und Mathis
Schmidt Wiltwe .

3 ) 2 Mannshauct Kraut - und Grasgarten ,

, «eben Jakob Mick und Christian Sexauer .
4) 1 Maonhaurk HauS - und Hofplatz .

Aecker .
5) 2 Mannbauet im Dogksthal , neben Joh .

Georg Rehm und Friedrich Rutsch .
6) 2 Mannhauet in der Steingrube , neben

Andreas Rist Wiltwe und all Vogt Schef -

feldt in Steinen .
7) 2 Mannshauet im Hegrnweg , neben Ja¬

kob Buderer von Emmrndiugen und Schu¬
ster Georg Kraier .
2 MaanShauet im Molzen , neben Frie .
drich Rutsch und Andreas Blum .

Matten .
9) 1 MannSbauet im Weißenbach , neben dem

Bach und Michel Rutsch Wittwe .
10) 1 ' /» Mannshauec auf den Feuerstauden ,

neben Johannes Daier und dem Garten .
Reben .

11 ) l v> Mannshauet im GeigerSberg , neben
Mathis Rutsch und Andreas Blum .

12) 6 Ma nnsh au et Acker und Reben im hin

S)

tern Lai , neben Michel Voßler Wittwe
und dem Rain .

Emmendingen den 14 . Oktober 1833 .
Großherzsgliches Amtsrevisorat .
Pacht . Antrag .

( 2) Da sich durch den Tod des städtische »
Müblesteiogrubenpächters der bisher bestandene
Pachtvertrag aufgelöst hak , so wird dieselbe

Donnerstags den 6 . November d. I .
Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Rathhauje
auf 6 Jahre neuerlich der Verpachtung au » ,
gesetzt .

Indem wir dieses öffentlich bekannt machen ,
und die Liebhaber dazu einladcn , wird zu .
gleich beigefügt , daß die Grübe im vollkom.
men gangbaren Zustande fty , die auSgr -
beuteten Steine immer vorrheilbaften Absatz
finden , und dieses Geschäft überhaupt als ein
sehr einträgliches Unternehmen avgrrühmt
werden könne.

Die übrigens sehr vortheilhaften Bedingungen
können vor dem SkeigerungStage dahier rin -
gesehen werden .

Waldshut den IS . Oktober 1833 .
Gemeinderath .

Bähr , Bürgermeister .
Fahrniß - Versteigerung .

( 2) In Forberungssachen mehrerer Gläu¬
biger gegen Gerber Georg Bccherer von hier
werben am

Dienstag den 29. Oktober d . I . ,
Morgens S Uhr , unter dem hiesigen städtischen
Ralhhaus folgende dem Beklagten gepfändeten
Fahrnisse dem Verkauf gegen Baarzahlung
ausgefttzt :
1 ) «in I3säumiges Faß , ,
2) ein 10 „ „
3) ein Quantum Sohlbäute ,
4) rin , Schmalhäutr ,
5 ) ein » Kalbfelle ,
6 ) eine Milchkuh ,
7) rin Wagen .

Die löblichen Bürgermeisterämter wollen
dieses in ihren Gemeinden bekannt machen .

Krozingen den 19 . Oktober 1833 .
Bürgermeisteramt .

Köhler .

3m Verlag « der Großherzogl. Universität» - Buchhandlung und Buchdrucker«
der Gebrüder G r o o S.
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